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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Unsere Arbeit steht für
100% Kundenzufriedenheit ! KOSTENLOSE BERATUNG & PROBE VOR ORT

ÜHLIN

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreiniger mit
80% Luft und 20% Wasser. Anschließend ver-
siegeln wir den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
jahrelang kein Moos, keineAlgen oder hartnäcki-
ger Schmutz auftreten werden. Nach der Rei-
nigung verfugen wir die Fugen auf Wunsch
erneut mit verschiedenen Sandarten.

• Pflaster-/ Terrassen-/• Pflaster-/ Terrassen-/
Fassaden-/ und Dach-Fassaden-/ und Dach-
reinigung aller Artreinigung aller Art

• Entsorgung von• Entsorgung von
Bauschutt und HolzBauschutt und Holz

• Renovierungsarbeiten• Renovierungsarbeiten
aller Artaller Art

• Holz streichen• Holz streichen

• Hecken/ Bäume• Hecken/ Bäume
schneiden aller Artschneiden aller Art

• Wintergartenreinigung• Wintergartenreinigung
• Haushaltsauflösungen• Haushaltsauflösungen
• Gartenarbeit aller Art• Gartenarbeit aller Art
• Fliesen abstemmen• Fliesen abstemmen
• Winterdienst• Winterdienst
• Tapeten entfernen• Tapeten entfernen

IHR PROFI RUND UMS HAUS

www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de

Hochstädter Str. 16
63110 Rodgau06106 / 2791922

DIENSTLEISTUNGEN

150,- €
Neukunden

Rabatt

Altheim (micha) - “Und dann 
hebt er ab…und völlig losge-
löst, von der Erde….” wum-
mert der Klassiker von Hubert 
Kah aus den großen Boxen 
vom Wagen der “Dorfgemein-
schaft Altheimer Buwe”, kurz 
“DAB`s” genannt. Zwar blie-
ben alle Teilnehmer beim Ker-
bumzug auf dem Boden, die 
Stimmung erwies sich trotz-
dem als ausgezeichnet - auch 
bei den Zuschauern am Stra-
ßenrand. Das lag nicht zuletzt 
daran, dass es vor einem Jahr 
aufgrund der hohen Auflagen 
keinen Lindwurm gab. Das 
kehrte der TSV, 2024 federfüh-
rend bei Orga und Kerbspruch, 
zur Freude im Ort nun wieder 
um. 
Unter die Zugteilnehmer 
mischte sich - neben dem TSV, 
der Feuerwehr samt Blasmusik, 
der DAB`s und der Hauptstra-
ßengemeinschaft - als Neu-
ling der Dart-Club Hornets. 
“Dass wir rund eineinhalb 
Jahre nach unserer Gründung 
schon 50 Mitglieder und fünf 
Mannschaften haben, davon 
soll der Ort ebenfalls profitie-
ren”, erklärte André Kiray. Der 
Club blickt neben Altheimern 
auf Mitglieder von Hainburg 

bis zum Otzberg. Mit dem 
Gustav-Schoeltzke-Haus und 
dem TSV-Heim werden be-
reits zwei Spielstätten genutzt. 
Zukünftig wollen sich die 
Hornets noch weiter ins Ge-
meindeleben einbringen. Für 
den Umzug organisierten sie 
einen TÜV-geprüften Wagen 
samt Zugmaschine und gaben 
dafür mehrere Hundert Euro 
aus. “Wir haben alles pauschal 
gemietet und müssen uns um 
nichts kümmern. Selbst der 
Traktorfahrer wird gestellt”, 
gab Kiray zu verstehen und 
verwies auf Tristan Streit. Der 
Dieburger, sowohl Mitglied 
im dortigen Karneval- und 
im benachbarten Kerbverein 
Groß-Zimmern, hatte mit sei-
nen 22 Jahren die clevere Idee, 
Traktoren und Wägen, die 
aus der Landwirtschaft seines 
Großvaters stammen, für Um-
züge von Karneval bis Kerb zu 
vermieten. Und das inklusive 
aller Erforderlichkeiten, wie 
der Brauchtums-Begutachtung 
vom TÜV. Streits Abnehmer 
müssen nur die Ladefläche be-
steigen und feiern…
Feiern konnten die Altheimer 
ihre Kerb vier Tage lang. Dafür 
sorgten tägliche Angebote der 

lokalen Vereine oder eine klei-
ne Kirmes mit Fahrgeschäft, 
Schaschlik-, oder Losverkauf. 
Ein Augenmerk lag vor allem 
auf den Vereinen, wie sie die 
Vereinbarung für eine bessere 
Zusammenarbeit umsetzen. 
Denn durch Zusammenrücken 
und neue Angebote soll die 
Tradition bewahrt werden. 
Das klappte ganz gut, wie 
der Samstag offenbarte: Vor 
dem Gustav-Schoeltzke-Haus 
boten der Eintracht Fanclub 
Wein, die Dab`s Bier und die 
Hauptstraßengemeinschaft 
Gegrilltes an. Über 200 Besu-
cher wurden im Verlauf des Ta-
ges gezählt. “Das war mal ein 
Anfang mit Blick auf die Ver-
gangenheit, in der die Vereine 
nicht groß miteinander konn-
ten und wollten. Der Zuspruch 
darf jetzt noch wachsen”, bi-
lanzierte Alex Schönberner 
von der Hauptstraße.
Laut einem Mitglied des Ein-
tracht-Fanclubs darf die Ab-
stimmung mitwachsen: So 
hätte das direkte Nebeneinan-
der von DAB`s mit viel Bier und 
lauter Musik nicht ganz zum 
Weinstand des EFC gepasst, 
wo ältere Semester Gespräche 
und ein Schöppchen genie-

ßen wollten. Moniert wurde 
zudem vom TSV, dass das Trei-
ben vorm Gustav-Schoeltz-
ke-Haus deutlich länger ging 
als geplant und sich so als Par-

allelveranstaltung zur abendli-
chen Kerbparty am Sportplatz 
erwies. Zu beiden Punkten 
wurde vereinbart, nachzujus-
tieren. 
Den Kerbspruch trug TSV-Vor-
sitzender Olaf Herd vor. Die 
Zeilen stammten aus seiner Fe-
der. Während Corona hatte er 
sich diesbezüglich schon ein-
mal engagiert. Gerne hätte er 
die Aufgabe diesmal delegiert, 
jedoch fand sich niemand, 
der den Zylinder aufsetzen 
wollte. So musste letztlich der 
Vorsitzende ran. Sein Vortrag 
startete ungewöhnlich: Auf-
grund der derzeit vielen Kriege 
stellte Herd erstmal ein hoff-
nungsvolles Friedensgedicht 
voran. Danach folgten heitere 
Begebenheiten der letzten Mo-
nate, darunter der Notruf an 
einen Hausverwalter, das ins 
Klo gefallene Gebiss zu retten. 
In einer anderen Geschichte 

ging es um verlorene Habse-
ligkeiten und einen riesigen 
Achter im Rad, was durch 
eine beschwipste Heimfahrt 
von einem Fest resultierte. Ob 
Olaf Herd selbst Stoff für den 
Kerbspruch 2025 lieferte, wird 
sich in 365 Tagen zeigen, denn 
bei seiner Rede gab`s kleine 
Tonprobleme. “Hat da einer 
den Stecker gezogen? Das wäre 
doch schon wieder was fürs 
nächste Jahr”, unkte eine Frau 
im Publikum. 

„Ein Anfang mit Blick auf die Vergangenheit“
Altheimer Kerb in diesem Jahr wieder mit Kerbumzug

Das Blasorchester der Altheimer Feuerwehr intonierte den Umzug und den Kerbspruch.  �

Die Altheimer Jugendwehr fuhr zum Umzug historisches Gerät auf.�  (Fotos: micha)           
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Nächstes Treffen am Freitag, 
25.Oktober, um 19 Uhr im Ep-
pelsche am Häfnerplatz in Ur-
berach. Nach einem guten Es-
sen gehts weiter ins Cuervo im 
Urberacher Bahnhof zum Absa-
cker, bevor man die Heimfahrt 
mit der Dreieichbahn antritt. 
Alle Jahrgangsmitglieder sind 
herzlich willkommen

Jahrgang 1959/60 
Eppertshausen

Münster (jedö) Alternativlose 
Investition mit Cashback oder 
Steuergeld-Verschwendung 
im siebenstelligen Bereich? 
Auf diese Frage runterbrechen 
kann man jene Debatte, die 
die Münsterer Gemeindever-
treter in ihrer jüngsten Sitzung 
zum Neubau der katholischen 
Kindertagesstätte St. Micha-
el geführt haben. Zwar ist die 
Entscheidung für den Neubau 
der Kita an ihrem momen-
tanen Standort in der Ger-
hart-Hauptmann-Straße schon 
länger beschlossen. Doch weil 
für die Zeit der Bauarbeiten ab 
2026 eine teure Interims-Kita 
im Baugebiet „Am Seerich“ er-
richtet werden muss, kam die 
Diskussion über Sinn und Un-
sinn des Beschlusses noch ein-
mal hoch. Zum Schluss, das sei 
vorweggenommen, machte das 
Ortsparlament den Weg für die 
Interims-Kita frei.
Die Zwischenlösung soll im 
Neubaugebiet in einer Sack-
gasse entstehen, nahe dem 
Abzweig der Straße „An der 
Rodwiese“ von der Straße „Im 
Seerich“. Das Grundstück ist 
1900 Quadratmeter groß und 
soll bis Ende 2025 mit einer 
Containeranlage bebaut wer-
den, die vier Gruppenräume 
für bis zu 100 Kinder der Kita 
St. Michael ebenso umfasst 
wie Bewegungs- und Intensiv-

räume. Der Einzug der Kinder 
könnte Anfang 2026 erfolgen, 
etwas später dann der Abriss 
der alten Kita in der Haupt-
mann-Straße. Bis dort der Neu-
bau steht, könnte es Sommer 
2028 werden. Derzeit geht die 
Gemeinde davon aus, dass die 
Kita St. Michael bis zu zweiein-
halb Jahre in den Containern 
im Neubaugebiet unterge-
bracht werden muss.
Diesen Zeitraum möglichst 
genau zu kennen, war für die 
Entscheidung wichtig, ob die 
Gemeinde die Container mie-
tet oder kauft. Die Vorlage, 
über die die Gemeindevertreter 
zu entscheiden hatten, sah den 
Kauf vor. „Für einen Zeitraum 
von zwei bis drei Jahren wäre 
das Mieten besser, darüber hi-

naus ist das Kaufen günstiger“, 
rechnete FDP-Fraktionsvorsit-
zender Jörg Schroeter vor. Er 
plädierte für den Kauf, auch 
weil man die gebrauchten Con-
tainer später wieder veräußern 
und sich so einen Teil des Gelds 
zurückholen könne. CDU-Frak-
tionschef Thorsten Schrod wies 
zudem darauf hin, dass man 
die Container später (ebenfalls 
übergangsweise) noch für eine 
andere Kita nutzen könnte: die 
Kita „Sonnenblume“, die der-
zeit provisorisch im geschlosse-
nen Hallenbad einquartiert ist. 
Rein für den Interimsstandort 
am Seerich muss die klamme 
Gemeinde Münster kommen-
des Jahr jedenfalls erstmal tief 
in die Tasche greifen: Auf 1,65 
Millionen Euro brutto beläuft 

sich die aktuelle Kostenschät-
zung für das Projekt. Weitere 
Millionen kommen später noch 
für den eigentlichen Neubau in 
der Hauptmann-Straße dazu. 
In der Summe eine finanziell 
unkluge Entscheidung, wie 
SPD und ALMA-Die Grünen 
meinten. Nina Zeitz (SPD) erin-
nerte daran, dass vor allem ihre 
Fraktion für einen Neubau der 
Kita St. Michael auf dem ehe-
maligen Kläranlagen-Gelände 
am Werlacher Weg plädiert 
habe. Damit hätte man sich 
die Interimslösung sparen und 
auch noch viel Geld fürs Areal 
in der Hauptmann-Straße (wo 
Wohnhäuser hätten entstehen 
können) erlösen können. „Wir 
können nicht über die immen-
sen Mehrkosten hinwegsehen“, 
so Zeitz. Union und Liberalen 
handelten wirtschaftlich un-
vernünftig: „CDU und FDP 
müssen die Verantwortung für 
diese augenscheinliche Feh-
lentscheidung tragen.“ 
Auch Julian Bonifer-Dörr (AL-
MA-Die Grünen) übte derlei 
Kritik. Um Interimsdomizil 
und Neubau in der Haupt-
mann-Straße nicht zu blockie-
ren, stimmte seine Fraktion 
letztlich aber mit CDU und 
FDP für die Absegnung der Pla-
nung und Mittelfreigabe für 
die Container-Kita. Die SPD 
enthielt sich.

Münster baut Interims-Kita                                        
für 1,65 Millionen Euro

Umstrittener Beschluss für Container am Seerich / Kita St. Michael soll 2026 umziehen

Die Münsterer Kita St. Michael wird am jetzigen Standort in der 
Gerhart-Hauptmann-Straße neu gebaut. Dafür ziehen die Kinder 
der vier Gruppen wohl Anfang 2026 für bis zu zweieinhalb 
Jahre in Container im Neubaugebiet „Am Seerich“ um. Diese 
Interimslösung kostet die Gemeinde 1,65 Millionen Euro. �
� (Foto: jedö)

Männerchor: Nächste Pro-
ben beginnen an den Don-
nerstagen, 17. und 24. Oktober 
jeweils um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 24. Okto-
ber, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung. 
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 – 17.45 Uhr. 
In den Herbstferien findet kei-
ne Kinderfeuerwehr statt. Die 
nächste Gruppenstunde findet 
am 4. November statt.
Jugendfeuerwehr: Die Ju-
gendfeuerwehr trifft sich 
montags von 18 – 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Am letzten Samstag beteiligte 
sich der Männerchor der “Ger-
mania“ an dem Liederabend der 
AGV „Bruderkette“ Schaafheim. 
Sechs Chöre nahmen an der 
Veranstaltung teil, wobei die 
„Germania“ die höchste Sän-
gerzahl stellten. Unter der Lei-
tung unseres Vize-Chorleiters 
Manfred Krämer brachte der 
Chor eine einwandfreie  Leis-
tung. Tosender Applaus des Pu-
blikums sowie eine Zugabe war 
die logische Konsequenz.
Die nächsten offiziellen Chor-
proben finden am kommenden 
Montag (21.) statt. Um 19 Uhr 
ist das Ensemble Musica an der 
Reihe.Um 20 Uhr ist dann der 
Männerchor gefordert.
Aufgrund des Adventskonzer-
tes, am Sonntag,  8. Dezember, 
und der somit verbundenen 
Probearbeit bittet der Vorstand 
um pünktliches und vollzähli-
ges Erscheinen.  

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Nächstes Treffen ist am 24. 
Oktober  ab 16.30 Uhr in der 
FVE-Gaststätte „Bei Ben“.

Jahrgang 1950/51 
Eppertshausen 

Babbeln und Schwätzen: 
Der CDU-Gemeindeverband 
Eppertshausen lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich 
zum Stammtisch der CDU Ep-
pertshausen am Donnerstag, 
24. Oktober, um 19.45 Uhr in 
die TAV Gaststätte “Adebar“ 
ein. Verpassen Sie nicht die Ge-
legenheit, sich in entspannter 
Atmosphäre auszutauschen.: 
„Kommen Sie vorbei, lernen Sie 
uns kennen und diskutieren Sie 
mit CDU Vorstands- und Frak-
tionsmitgliedern über aktuelle 
Entwicklungen im Ort und an-
derswo.“

CDU Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Wo-
chenende fand der Berufsfeu-
erwehrtag der Jugendfeuer-
wehr Eppertshausen statt. Bei 
diesem besonderen Ereignis 
dürfen die Jugendlichen eine 
komplette Schicht einer Ein-
satzkraft einer Berufsfeuerwehr 
nachempfinden. 
In dieser 24-Stunden-Schicht 
essen und schlafen die Jugend-
lichen gemeinsam im Feuer-
wehrhaus, außerdem haben 
sie theoretischen Unterricht in 
Geräte- und Fahrzeugkunde, 
besprechen Einsätze und ma-
chen zusammen Sport. Wäh-
renddessen werden sie immer 
wieder durch Alarmierungen 
aus ihren Tätigkeiten gerissen, 
müssen sich schnellstmöglich 
ihre Einsatzkleidung anziehen, 
die Autos besetzen und zu Ein-
sätzen ausrücken. Die Einsätze 
werden während des BF-Tags 
durch Feuerwehrangehörige 
der Einsatzabteilung teilweise 
sehr spektakulär nachgebaut 
und durch die Jugendlichen 
„abgearbeitet“. In mehr als 
zehn nachgestellten Einsätzen 

durfte sich der Nachwuchs 
an einer Ölspur, einer Tierret-
tung, mehreren Bränden, einer 
Alarmierung durch eine Brand-
meldeanlage sowie einer Perso-
nensuche versuchen.
Zu den spektakulärsten Ein-
sätzen zählten dieses Mal eine 
nächtliche Personensuche, bei 
denen sich der 1. Vereinsvor-
sitzende der Freiwilligen Feu-
erwehr Eppertshausen 1898 
e.V. an einer Schutzhütte im 
Wald versteckte und durch die 
Jugendlichen gefunden wer-
den musste, eine Menschen-
rettung nach einer Explosion 
in einer Lagerhalle, eine über-
örtliche Unterstützung bei ei-
nem Großbrand (hier fuhren 

die Jugendlichen zur Nachbar-
wehr nach Urberach, wo an 
diesem Wochenende ebenfalls 
ein BF-Tag stattfand), sowie ein 
Großbrand am Eppertshäuser 
Waldfriedhof, bei dem unse-
re Jugendfeuerwehr ihrerseits 
durch die Jugendlichen aus 
Urberach unterstützt wurde. 
Bei dem Einsatz in Urberach 
wurde eine Wohnung mittels 
Nebelmaschine auf Minimal-
sicht zugenebelt und Dummies 
in dem gesamten Wohnbereich 
versteckt. Die Einsatzkräfte der 
Jugendfeuerwehren mussten 
samt Schläuchen, Strahlrohren 
und Rettungstragen zur Perso-
nenrettung und zum Löschan-
griff vorgehen. 

Die Jugendfeuerwehr Epperts-
hausen bedankt sich bei der 
benachbarten Jugendfeuer-
wehr aus Urberach für die ge-
meinsamen Einsätze und die 
Möglichkeit, einen Wohnungs-
brand mit Personensuche 
so realitätsnah wie möglich 
nachempfinden zu können, 
sowie bei dem Feuerwehr-Ver-
einsvorsitzenden Achim Joha 
für seine Mitwirkung als Opfer 
bei der Personensuche. Außer-
dem geht auch ein Dank an 
die vielen Helfer und Betreuer 
der Jugendfeuerwehr, ohne die 
ein solcher Berufsfeuerwehr-
tag nicht durchgeführt werden 
könnte.
Am Sonntagmittag um 12 
Uhr wurde das Feuerwehrhaus 
durch die Jugendlichen wieder 
vollständig aufgeräumt und 
besenrein an die Einsatzabtei-
lung übergeben. Die Vorfreude 
der Älteren unter ihnen, bald 
in die Einsatzabteilung über-
treten zu können, dürfte sich 
nach diesem Wochenende wei-
ter gesteigert haben.
� (Foto: FFW Eppertshausen)

Teilweise sehr spektakuläre Einsätze
Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Eppertshausen

Ausflug in den Pfälzerwald 
mit Besichtigung des Natur-
steinbruchs Picard und einer 
Revierbegehung am Samstag, 2. 
November. Das erste Ziel wird 
dabei der Natursandsteinbruch 
des Unternehmens „Picard Na-
tursteinwerk GmbH“ sein. Un-
ter dem Motto „Vom Fels zum 
Mauerstein und Kunst“ wird uns 
Martin Picard Einblicke in die 
über 280 Millionen Jahre Stein-
geschichte und die Verarbeitung 

des natürlichen Rohstoffes im 
hauseigenen Steinsägewerk ge-
ben. Nach einer kleinen Stär-
kung wird die zweite Station das 
nahegelegen Revier des Försters 
Bernhard Böhm sein. Herr Böhm 
wird uns bei einem Rundgang 
erläutern, wie heute naturna-
her klimagerechter Waldbau in 
Zeiten des Klimawandels ge-
lebt und betrieben wird (ca. 2-3 
km).  Den Ausflug wird man in 
die Gaststätte „Zum Rathaus“ in 

Hochspeyer ausklingen lassen. 
Treffpunkt: 8 Uhr Parkplatz am 
Wilhelm-Körner-Platz, Abfahrt: 
8.15 Uhr mit dem eigenen PKW 
(ca. 140 Km). Sowohl die Füh-
rung bei Picard als auch die Re-
vierbegehung sind kostenlos. 
Der Ausflug ist öffentlich. Man 
muss kein Kolping Mitglied sein! 
Bitte beachten: Die Anmeldezahl 
ist auf 30 Personen begrenzt. An-
meldungen bis zum 27.Oktober 
an Ralf Heß, ralfhess1@gmx.de, 

oder 0173/3407403.
Das Stiftungsfest findet am 
Sonntag, 27. Oktober, im Haus 
der Vereine statt. Hierfür benö-
tigt man Helfer für die Vorberei-
tung und den Auf und Abbau. 
Wer unterstützen möchte, bei 
Marcus Schledt melden. Ge-
nauso werden noch Kuchen für 
den Nachmittags-Kaffee benö-
tigt. Wer einen Kuchen spenden 
möchte, meldet sich bei Astrid 
Vieth.

Kolpingsfamilie Eppertshausen 

Am Donnerstag, 24. Oktober, 
um 15 Uhr findet der nächste 
Spielenachmittag im Senioren-
wohnhaus Willy-Brandt-Straße 
6-8 statt.
Büro: Tel. 49 65 92, E-Mail: she.
ev@gmx.de, www-eppertshau-
sen-eppertshausen.de, Bürozei-
ten: Montag, Mittwoch, Freitag 
von 9.30-11.30 Uhr.

Seniorenhilfe                      
Eppertshausen

Südhessen (MA) Neuartig und 
originell ist der klingende Be-
nefiz Mundart Jahreskalender 
2025. Mit einem QR-Code auf 
jedem Monatsblatt versehen, 
sind zur Jahreszeit passend 
humorvoll-herzerquickendes 
Gebabbel und Lieder zu hören. 
Fritz Ehmke und Peter Dotter-
weich von den Mundartfreun-
den Südhessen haben damit 
ihre Idee umgesetzt, mit Mund-
art-Akteurinnen/Akteuren aus 
der Region Südhessen einen 
klingenden Mundart Kalender 
zu gestalten. Die Mitwirken-
den sind aus dem Kreis DA-DI: 
Monika Dambier-Blank und 
Karlheinz Braun aus Dieburg, 
Peter Dotterweich aus Ueberau, 
Gerd Grein aus Lengfeld sowie 
Gerhard Taler aus Modautal. 
Aus dem Kreis HP: Der Kin-
derchor Pavillon Lerchen aus 
Reichenbach, die Alweschbe-
cher Knäschd, das Damenquar-
tett DievunDo aus Lindenfels 
und Winterkasten, Conny Rot-
ter und Winfried Lannert auf 
Fürth/Odw, Irene Drayß aus 
Einhausen, die Rebellentaler 
aus dem Weschnitztal, Bernd 
Ginader aus Bonsweiher-Mör-
lenbach und Peter Gerisch aus 
Ellenbach. Aus dem Odenwald-
kreis: Helene Bickelhaupt aus 
Reichelsheim. 
Einen Teil vom Verkaufserlös 
geht an den Verein für krebs-
kranke und chronisch kran-
ke Kinder Darmstadt/Rhein-
Main-Neckar e. V. 
Preis und Bezugsmöglichkei-
ten für den Klingenden Bene-
fiz Mundart Kalender 2025 im 
A4 Querformat:  Für 15 Euro 
zuzüglich Postversand zu er-
halten bei: Forstberg Verlag, 
Breubergstraße 6 a  64354 Rein-
heim, Tel. 06162 82705  info@
forstbergmedien.de.
Postversand: Mundartfreunde 
Südhessen, Fritz Ehmke, Tel.: 
06254 2830, ehmke@fritzehm-
ke.de.
In Buchläden unter ISBN 978-
3-9824679-5-5.
Verkaufsstellen
Brandau: Reimunds Backstube
Reinheim: Buch Meyer 
Fürth/Odw.: Buchhandel am 
Rathaus 
Ober-Ramstadt: Bücher Blitz 
Dieburg: Apotheke am Markt, 
Zuckerstraße 1 - 3, Bücherinsel, 
Markt 7, Kaufhaus Enders, Zu-
ckerstraße 24 – 26.

Klingender Benefiz 
Mundart-Kalender 
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Testament 
einer Allein-

stehenden 

Eine alleinstehende Dame 
hatte eine an sich eine ver-
nünftige Idee. Sie notier-
te auf einem Notizzettel: 
„Wenn sich für mich, Frieda 
M., geboren am 01.06.1935, 
einer findet, der auf mich 
aufpasst und mich nicht ins 
Heim steckt, der bekommt 
mein Haus und alles, was 
ich habe“. Nach ihrem Tod 
stellte sich die Frage, ob es 
sich bei diesem Zettel um 
ein wirksames Testament 
handelt. Die Antwort ist 
nein. So entschied es das 
OLG Braunschweig. Lassen 
Sie sich bitte bei einer der 
wesentlichsten wirtschaftli-
chen Verfügungen beraten; 
am besten bei uns!
Wir unterstützen Sie gerne. 

Zu einem gemütlichen Bei-
sammensein trifft man sich 
am Freitag, 25. Oktober, um 
17.30 Uhr in der Gaststätte 
„Altmünster“ Frankfurter Str. 
13, Münster. Wie immer sind 
alle Jahrgangsangehörigen und 
Partner recht herzlich einge-
laden. Dabei wird man auch 
Anregungen und Wünsche zu 
Aktivitäten im Jahr 2025 ent-
gegennehmen.

Jahrgang 1946/47 
Münster

Ergebnisse 45. Spieltag:  1.  Lo-
renz Bauer   2.028 Punkte, 2.  
Hartmut Sydlik 1.632, 3.  Ge-
org Vetter 1.596, 4.  Horst Daub 
1.472.
Spielabend ist donnerstags um 
19 Uhr im „Goldenen Barren“ 
in Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Petra Richter 156 
Punkte, 2. Werner Böhm 280, 
3. Richard Graf 365, 4. Karin 
von Nordheim 425, 5 Brigitte 
Mendel 433, 6. Lotte Luksch 
511, 7. Ruth Lehmann 581.
Der nächste Spielabend ist 
am  Samstag, 26. Oktober, im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 
in Münster.  Anmeldeschluss 
für Gastspieler 18.55 Uhr.  In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Hansi Eder 2.387 
Punkte, 2. Christa Staudter 
1.858, 3. Frank Mieth 1.794, 4. 
Lothar Brand 1.695, 5. Horst 
Mathias 1.682, 6. Harald Kolb 
1.662, 7. Andreas Frank 1.602. 
Skatabend ist dienstags um 19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). Gastspieler herz-
lich willkommen.

Skatclub                    
Eppertshausen

Proben: Der Rock- und Pop-
Chor „da capo“ probt donners-
tags in der Kulturhalle Münster 
um 19.30 Uhr. Treffpunkt ist 
der Hintereingang. 
Der gemischte Chor „Vocal To-
tal“ probt dienstags im Kaiser-
saal Münster um 19 Uhr. We-
gen der Herbstferien entfallen 
die Chorproben am 15. und 22. 
Oktober. 

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

Anglertreff am 20. Oktober 
2024 Bitzensee.

ASV Münster

Termine: 1.-3.November: Pro-
bewochenende des Jugendor-
chesters, 16.-17.November: 
Probewochenende des Großen 
Orchesters, 30.November: Jubi-
läumskonzert.
Jugendorchester, Horsch 
e-Mol(l), Juniorband, Start 
Up The Band, Flötenkurse:
Während der Herbstferien fin-
den keine Proben statt.

Musikverein 1914 
Münster

Einsatzabteilung: Die nächs-
te Sonderausbildung CSA wird 
am heutigen Donnerstag, 17. 
Oktober, um 20 Uhr durchge-
führt. Teilnehmer melden sich 
im internen Bereich an.
Am Dienstag, 22. Oktober, wird 
um 19 Uhr eine SOA Atem-
schutz durchgeführt. Bitte auch 
hierfür im internen Bereich an-
melden.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 24. Oktober, um 20 
Uhr.

Verein: Der Kameradschafts-
abend findet am Samstag, 2. 
November, ab 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus statt. Hierzu sind alle 
Aktiven mit Partner*in eingela-
den. Anmeldung im internen 
Bereich bis zum 24.Oktober.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 23. 
Oktober, um 18 Uhr. Es findet 
eine Ferienbetreuung statt.
Bambinis: Nächstes Treffen ist 
am Mittwoch, 6. November, um 
16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Spuktakuläres Hallo-
ween-Abenteuer für Kin-
der und Jugendliche: Am 
26. Oktober ab 14 Uhr verwan-
delt sich das Vereinsheim in ein 
schaurig-schönes Gruselland, 
das Kinder- und Jugendliche in 
seinen Bann zieht: „Freut Euch 
auf ein schauriges Spektakel mit 
einem furchterregenden Kos-
tümwettbewerb und jede Menge 
Überraschungen. Highlight der 
Veranstaltung: Der Grusel-Esca-
pe Room!“ 
Kleiner Mainzer Höhenweg:
Man wandert am Sonntag, 
27.Oktober, auf einem Teilstück 
des kleinen Mainzer Höhen-
wegs. Die Strecke führt von 
Mainz-Mombach Waldfriedhof 
zum alten Forsthaus Ober-Olm 
und ist ca. 14 Km lang, es geht 
vorbei am Schloss Waldthausen 
und weiter durch die Obstplan-
tagen von Mainz-Finthen zum 
alten Forsthaus Ober-Olm. Es 
sind festes Schuhwerk und Stö-
cke angebracht. Die Kurztour ist 
etwa 7 Km lang und führt durch 
die Obstplantagen in Mainz-Fin-
then. Für den Abschluss sind wir 
gemeinsam in der Waldgaststät-
te Ober-Olm vorgemerkt. In der 
Gaststätte ist nur Barzahlung 
möglich. Abfahrt ist am Sonn-
tag, 27.Oktober, um 8.45 in 

Altheim Sport und Kulturhalle 
und in Münster  um 9 Uhr am 
Bahnhof. Die Fahrtkosten belau-
fen sich für Mitglieder 20 Euro 
und für Nichtmitglieder 25 Euro, 
Jugendliche bis 16 Jahre in Be-
gleitung eines Erwachsenen sind 
frei. Anmeldung bitte bis 24.Ok-
tober um 15 Uhr bei Edith Braun 
(Tel. 37971 oder E-Mail edith.
braun54@yahoo.de). 
Offenes Wanderheim: Am 
Freitag, 1. November, will man 
sich um 19.30 Uhr im Wander-
heim nochmal zusammenset-
zen, uns Bilder von der Reise 
ansehen und das Erlebte noch-
mal Revue passieren lassen. Bit-
te schnellstmöglich Fotos von 
dieser Reise an Bernhard Mathy 
geben, er stellt sie dann für den 
Abend zusammen. Es  gibt auch 
wieder was zu Essen. Anmeldun-
gen bitte bis Montag 28.Oktober, 
bei Karin Mathy, Tel. 35425. 
Auch Nicht-Mitreisende sind 
herzlich willkommen.
Mandolinenorchester: Das 
Orchester nimmt am Samstag, 
16. November, bei der Hessi-
schen Orchesterbegegnung in 
Schlitz teil. Der Auftritt wird ge-
wertet und man hat 30 Minuten 
Spielzeit. Man wird größtenteils 
Stücke aus dem letzten Konzert 
spielen.

Wandergesellschaft  „Frisch Auf“ 
Münster

Einige Tänzerinnen der Trachten- und Folkloregruppe der 
Wandergesellschaft Frisch-Auf, besuchten Ende September das 
beliebte Volkstanzfest in Schaafheim. Veranstalter des Festes 
war die Deutsche Wanderjugend - Landesverband Hessen / AG 
Spielschar. � (Foto: Verein)

Zur Jahreshauptversamm-
lung des Eintracht Fanclub 
Münster/Altheim am Freitag, 
8. November, um 20 Uhr, 
lädt man in das Gustav-Scho-
eltzke Haus, Raum OG-Süd in 
Altheim ein.
Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung, 1.1 Toten-
ehrung, 2. Verlesen der Nie-
derschrift der letzten Jah-
reshauptversammlung (falls 
erwünscht), 3. Berichte, 3.1 
Vorstandsbericht und ggf. 

weitere Berichte (Senioren, 
Theater), 3.2 Kassenbericht 
2023/2024, 3.3 Bericht der 
Kassenprüfer, 4. Entlastung 
des Vorstandes, 5. Neuwahl 
des Vorstandes, 6. Neuwahl 
der Kassenprüfer, 7. Verschie-
denes (u.a. Ehrungen).
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können schriftlich 
beim Vorstand bis zum 5. No-
vember eingereicht werden.
Für eine Kleinigkeit zum Essen 
und für Getränke ist gesorgt.

Eintracht-Fanclub Altheim

Eppertshausen (EA) Am vergan-
genen Samstag war die Kolping-
familie wieder mit vielen Hel-
fern und Helferinnen in den 
Straßen von Eppertshausen ak-
tiv: Mit mehreren Fahrzeugen 
wurden hunderte Kleidersäcke 
gesammelt und anschließend 
zum Weitertransport verladen. 
Gleichzeitig wurde der Pfarr-
garten von kleinen und großen 
Helfern und Helferinnen win-
terfest gemacht. 
Die Kolpingsfamilie Epperts-
hausen möchte sich ganz herz-
lich bei allen Spenderinnen 
und Spendern bedanken, die 
kontinuierlich Babykleidung, 
Spielzeug und vieles mehr an 
den Baby-Kleider-Korb abge-

ben. Dank des Einsatzes des 
ganzen Teams (Bild) konnte am 
vergangenen Samstag die große 
Herbstsortieraktion stattfin-
den. Ein besonderer Dank gilt 
allen neu hinzugekommenen 
Helferinnen für Ihre Einsatz-

bereitschaft. Durch die groß-
artige Unterstützung ist das 
Sortiment wieder gut für den 
anstehenden Winter aufgestellt 
und bedürftigen Familien kann 
weiterhin unbürokratisch ge-
holfen werden.�  (Foto: privat)

Kolpingsfamilie Eppertshausen im Einsatz

Münster (MA) Am Wochen-
ende des 21. September wurde 
das aufgrund langjähriger Re-
staurierung geschlossene Aus-
stellungsgebäude auf der Mat-
hildenhöhe mit einem großen 
Wiedereröffnungsfest gefeiert. 
Grund genug für den Musik-
verein dieses Fest des Zent-
rums herausragender Kunst-, 
Architektur- und Designschaf-
fender zu besuchen. Der sich 
leidenschaftlich dem Thema 
Jugendstil und der Reformbe-
wegung der Jahrhundertwende 
verschriebene Tourismus-Bot-
schafter und pensionierter 
Lehrer Gerhard Geib brachte 
den Teilnehmern Grundlegen-
des, Kurioses und Wissenswer-
tes über die Mathildenhöhe 
bei. Fünffingerturm, russische 
Kapelle und Schwanentempel 

waren nur einige Stationen, 
über die es Aufschlussreiches 
zu erfahren gab. Auch ein 
Rundgang zu den berühmten 
Künstlerhäusern rund um die 
Mathildenhöhe gehörte zur er-
frischend amüsanten Führung. 
Die interessante Ausstellung 
„4-3-2-1“ im wiedereröffneten 
Ausstellungsgebäude war eben-
falls Inhalt des Besuches auf der 
Mathildenhöhe. Der Genuss 
des Welterbefestes wurde abge-
rundet durch das Angebot von 
leckeren Spezialitätenständen, 
Kunsthandwerk und musikali-
schen Darbietungen. Nach Son-
nenuntergang endete der Aus-
flug mit der beeindruckenden 
Illumination mit Teelichtern 
und Lampions auf der gesamten 
Mathildenhöhe. 
� (Foto: MVM)

MVM 1914 beim Welterbefest
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Münster (MA) In den letzten 
Wochen lesen die Mitglieder 
der Münsterer FDP-Frakti-
on mit Erstaunen und leider 
auch Befremden, wie sich die 
CDU-Fraktion in der Heimatge-
meinde aus der gemeinsamen 
politischen Landschaft be-
wusst auszugrenzen versucht. 
„Immer wieder liest man von 
der „Ampel“ in Münster, die 
ganz schlimm gegen die CDU 
und die Münsterer Bürger-
schaft agitiert“, so Jörg Schro-
eter, Fraktionsvorsitzender der 
FDP-Fraktion in einer Presse-
mitteilung. 
„Die Gemeindevertreter der 
FDP Münster und Altheim ha-
ben auf die Situation in der Ge-
meindevertretung einen ganz 
anderen Blick, und es wird Zeit, 
die politische Lage auch aus 
unserer Perspektive zu betrach-
ten“, erklärt Schroeter.
Denn es gibt keine politische 
„Ampel“, sondern wechselnde 
Mehrheiten aller Fraktionen.
Als Beispiel soll die jüngs-
te Gemeindevertretersitzung 
vom 23. September dienen: Es 
galt, über neun verschiedene 
Tagesordnungspunkte abzu-
stimmen. Bei der folgenden 

Aufstellung geht es uns nicht 
um eine Erklärung der Inhal-
te oder Entscheidungsgründe, 
sondern allein um das Abstim-
mungsverhalten der Fraktio-
nen für den letztlich zur Ab-
stimmung gekommenen und 
angenommenen Antrag: Drei-
mal lag die Mehrheit bei den 
Fraktionen von CDU, FDP und 
ALMA - Die Grünen. Zweimal 
lag die Mehrheit bei SPD, FDP 
und ALMA - Die Grünen, ein 
Antrag wurde mit der Mehr-
heit von CDU- und FDP-Frak-
tion beschlossen und dreimal 
stimmten alle vier Fraktionen 
einem Antrag zu.
Man kann zu den einzelnen 
Themen inhaltlich sehr unter-
schiedlich stehen. Was aber die 
Abstimmungsergebnisse auf 
dieser einen Sitzung zeigen, ist, 
dass die Münsterer Gemeinde-
vertretung unabhängig von 
politischen Bündnissen, Alli-
anzen, Koalitionen oder Ko-
operationen Demokratie wirk-
lich lebt. Viele Bürgermeister 
im Landkreis befällt bei diesen 
„wechselnden Mehrheiten“ 
ein gewisses Unwohlsein, da 
eben keine Mehrheitsfraktion 
oder Koalition einfach durch-

regiert. In Münster kann von 
Stillstand aber keine Rede sein!
„Wenn die CDU-Fraktion in 
einer Sitzung aber die meis-
ten eigenen Anträge mit guten 
Mehrheiten zu einer positiven 
Abstimmung bringt, und bei 
den Anträgen der Verwaltung 
ebenfalls die Entscheidungs-
richtung gemeinsam mit der 
Meinung der CDU-Fraktion 
übereinstimmt, dann kann 
mich die Aufregung der größ-
ten Fraktion in Münster nur 
verwundern“, so Schroeter. 
„Liebe CDU-Kollegen, kommt 
aus Eurer Schmollecke wieder 
heraus und nehmt bitte zur 
Kenntnis, dass auch wir „nur“ 
gute Politik für Münster ma-
chen wollen. Dieses parteitak-
tische Getöse liegt und gefällt 
zumindest uns gar nicht“, so 
alle fünf FDP-Fraktionsmitglie-
der übereinstimmend.

CDU in Münster versucht Mauern 
zu ziehen, wo keine sind

FDP-Fraktion wirbt für gute Zusammenarbeit aller Fraktionen
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Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Wie wichtig guter Schlaf ist und was bei Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

Wundermittel Schlaf:
ein Traum für die Gesundheit

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2024 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Im Schlaf geschehen erstaunliche Din-
ge im Körper – von der Erholung und
Regeneration, bis zur Stärkung von
Muskeln und dem Immunsystem.
Schlaf ist sozusagen das Wundermittel
für unsere Gesundheit. Doch wer unter
Ein-oderDurchschlafproblemen leidet,
dem wird nicht nur die heilende Kraft
verwehrt. Es kann sogar eine Abwärts-
spirale entstehen,dieKrankheitennoch
verschlimmert. Experten raten daher
dazu, anhaltendeSchlafstörungen ernst
zu nehmen und rechtzeitig Gegenmaß-
nahmen zu ergreifen.

Nach links und rechts wälzen, die Bett-
decke zurechtrücken.DieGedankenkrei-
sen währenddessen um den vergangenen
Tag oder um das, was die Woche noch
bevorsteht. Der Blick auf die Uhr verrät:
Es ist zwei Uhr morgens. Vielleicht hilft
ein SchluckWasser – oder doch nochmal
auf dieToilette?Rund50%derDeutschen
kennen es: Einschlafprobleme! Beim
Durchschlafen haben sogar 70% Schwie-
rigkeiten und wachen nachts mehrmals
auf. Stress statt Schlaf dominiert die
Nacht – und das, obwohl sieben Stunden
Nachtruhe in der Regel die ideale Schlaf-
dauer fürMenschenmittleren undhohen
Alters sind.Dochchronischer Schlafman-
gel rächt sich!

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre Folgen
Wer regelmäßig schlecht und zu kurz

schläft, muss im Alltag z.T. mit unange-
nehmen Folgen rechnen: Die Leistungs-
undGedächtnisfähigkeit kannabnehmen
und die Konzentration nachlassen. Man
fühlt sich häufig gereizt, reagiertmitunter
aggressiver. Andauernder Schlafmangel
kann aber auch zur Entwicklung wei-
terer Krankheiten wie Bluthochdruck,
Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder
Herzrhythmusstörungen führen. Auch
das Immunsystem kann geschwächt wer-
den und Erkältungen oder Infekte befeu-
ern. Viele Gründe also, um sich über die
eigene Schlafdauer und -qualität genauer
Gedanken zumachen.

WarumSchlafen der Schlüssel zu
einem gesunden Leben ist
Der menschliche Körper vollbringt

im Schlaf wahre Wunder. Tagsüber sind
wir damit beschäftigt, eine konstan-
te Denkleistung zu erbringen und den

Blutkreislauf in Schwung zu halten. Aber
sobald wir einschlafen, beginnt eine be-
merkenswerteErholungsphase fürKörper
undGeist. Dannwerden beschädigte Zel-
len repariert, Gewebe erneuert und Ener-
giereserven für den nächsten Tag aufge-
füllt.Der Schlaf hat aber auch erheblichen
Einfluss auf unsere Gehirnfunktion und
unser Gedächtnis.Während wir schlafen,
verarbeitet unser Gehirn Informationen
und Erfahrungen aus dem vergangenen
Tag. Schlaf reguliert außerdem die Frei-
setzung verschiedener Hor-
mone, die z.B. denStress
regulieren oder das
Wachstum der
Muskeln, den
Appetit und
den Stoff-
wechsel steu-
ern.Dochum
sicherzustel-
len, dass wir
wirklich ausge-
ruht aufwachen,
ist es von entschei-
dender Bedeutung, dass
die verschiedenenSchlafpha-
sen ohne Störungen im wahrsten Sinne
desWortes „durchschlafen“ werden.

Die verschiedenen Schlafphasen und
ihre Bedeutung
Es kommt also nicht nur auf die ver-

brachte Zeit im Bett, sondern vor allem
auf die Schlafqualität an. Ein Schlafzyklus
beginntmit derEinschlafphase, inderwir
in eine Art Dämmerzustand gleiten und
in der sich Puls und Atmung allmählich

verlangsamen. Inder sogenanntenLeicht-
schlafphase entspannen sich dieMuskeln
und das „eigentliche“ Schlafen beginnt.
Mit der 3. Phase fängt der so wichtige
Tiefschlaf an, in dem wir äußere Reize
kaum mehr wahrnehmen. Der ganze
Körper entspannt und der Blutdruck fällt
ab.Währenddessen stimulierenHormone
das Immunsystem. Sie gelten als unerläss-
lich für alle anfallenden Reparaturarbei-
ten des Körpers. Danach wechselt der
Körper in den Zustand des Träumens,

der uns hilft, Eindrücke und
Informationen des Tages

zu verarbeiten – und
die Phasen wie-
derholen sich
erneut. Doch
die große He-
rausforderung
von Millionen
Menschen mit
Schlafstörun-
gen: Wie schaffe

ich es überhaupt,
problemlos ein- und

durchzuschlafen?

Von Schlafmangel zu Schlafgenuss: So
finden Sie in einen erholsamen Schlaf
Es ist kein Geheimnis, dass Schlaf in

unserer modernen, hektischen Welt oft
eineHerausforderungdarstellt.Dochauch
Eintönigkeit imAlltag raubt vor allem bei
älteren Personen oft den Schlaf. Viele von
unshabenbereits vermeintlicheLösungen
wie Schlaf-AppsoderMelatonin-Produkte
ausprobiert, nur um festzustellen, dass sie
nicht den erhofften Erfolg bringen. Auf

der anderen Seite zögern viele Menschen,
auf chemisch-synthetische Schlafmittel
zurückzugreifen, da sie oft den so wichti-
gen Tiefschlaf reduzieren und zu Abhän-
gigkeitsproblemen führenkönnen. Immer
mehr Deutsche besinnen sich daher zu-
rück auf jahrzehntelange Erfahrung und
die wissenschaftliche Expertise, wenn es
umSchlafproblemegeht –mit demnatür-
lichen Arzneimittel Baldriparan (rezept-
frei, Apotheke). Seit fast 70 Jahren bringt
esDeutschlanddenSchlaf zurück, unddas
auf ganz natürliche Weise ohne Gewöh-
nungseffekt! Baldriparan – Stark für die
Nacht enthält als erstes Arzneimittel die
höchste Dosierung von Baldrianwurzel-
extrakt amMarkt. Denn bekannt ist: Nur
Baldrian-Präparate mit extra hoher Do-
sierungkönnenbei Schlafstörungennach-
weislich helfen. Dabei beschleunigt das
Arzneimittel nicht nur das Einschlafen,
sondern fördert auch das Durchschlafen1.
Das Präparat verändert den natürlichen
Schlafrhythmus nicht und bewahrt die
wichtige Tiefschlafphase. Zugleich ver-
ursacht es keine Müdigkeit am Folgetag,
sodass Schlafgeplagtewieder erholt in den
Tag starten können. KeinWunder, dass es
bis heutedaspflanzliche SchlafmittelNr. 1*
in der Apotheke ist.

„Baldriparan hilftmir super“
Im Netz findet man zahlreiche positive

Erfahrungen mit Baldriparan – Stark für
die Nacht. Eine begeisterte Anwenderin
berichtet etwa: „Baldriparan hilft mir su-
per. Ich kannoft aus beruflichenGründen
nicht gut schlafenunddann sinddieseTa-
blettenmeine Rettung.“
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Das geheime Leiden der Deutschen
Wie Hämorrhoiden entstehen und was wirklich hilft
Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufig Hämor-
rhoiden die Ursache. Rezept-
freie Arzneitropfen bekämp-
fen das Problem von innen:
Lindaven (Apotheke).

Hämorrhoiden sind Ge-
fäßpolster, die zusammen mit
den Schließmuskeln den Darm-
ausgang abdichten. Vergrößern
sich die Hämorrhoiden dau-
erhaft, weil sich Blut in ihnen
staut, sprechen Mediziner von

Hämorrhoidalleiden. Ursache
hierfür kann zum Beispiel re-
gelmäßiges, zu starkes Pressen
beim Toilettengang sein. Sind
die Hämorrhoiden vergrößert,
reibt der Stuhl daran. Dies kann
zu Entzündungen führen, die sich
z. B. durch Brennen, Juckreiz und
Nässen bemerkbar machen.

Hämorrhoiden anders
behandeln
Viele Betroffene behandeln

ihr Hämorrhoidalleiden nur mit
Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. www.lindaven.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

sie entstehen: im Körperinneren.
Die einzigartigen Arzneitropfen
enthalten fünf spezielle Wirk-
stoffe, die sich bei der ganzheit-
lichen Behandlung von Hämor-
rhoiden bewährt haben. So kann
z. B. der Wirkstoff Hamamelis
virginiana Entzündungen hem-
men. Außerdem trägt er dazu bei,
dass sich die Blutgefäße wieder
zusammenziehen, wodurch die
Vergrößerung der Hämorrhoi-
den zurückgehen kann. Zudem
behandelt Lindaven auch die
Begleiterscheinungen von Hä-
morrhoiden: Es enthält u. a. Sul-
fur, welches laut Arzneimittelbild
erfolgreich bei heftigem Brennen
und Jucken eingesetzt wird.

� Diskrete und einfache
Einnahme

� Natürlich wirksam und
gut verträglich

� Rezeptfrei

Salben. Doch es gibt ein Arznei-
mittel namens Lindaven (Apo-
theke, rezeptfrei), das einfach

keine Schläfrigkeit
am Folgetag

macht nicht abhängig

wirkt rein pflanz-
lich und ohne
Gewöhnungseffekt

mit hochdosiertem
Baldrian(wurzel-
extrakt)

FördertFördert
nicht nur das
Ein-, sondern
auch das

DurchschlafenDurchschlafen1

Für Ihre Apotheke:
PZN 00499175

Stark für die Nacht

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

(PZN 14264889)

www.lindaven.de
mit einem halben Glas Wasser
oral eingenommen wird und die
Beschwerden dort bekämpft, wo
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GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 22. Oktober,
Eppertshausen, Bahnhof, 14.15 Uhr
Münster, Bahnhof, 14.30 Uhr
Altheim, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Zum letzten  
Mal in  

diesem Jahr!

Jeder fünfte Schlaganfall ist auf
Vorhofflimmern (VHF) zurückzufüh-
ren, die häufigste anhaltende Herz-
rhythmusstörung. Deshalb nimmt
die „Initiative Herzstolpern“ den
Welt-Schlaganfalltag am 29.10.
zum Anlass, über Möglichkeiten zur
Früherkennung dieses häufig über-
sehenen Risikos zu informieren.
Smartwatches sind mit einer Viel-

zahl von Sensoren ausgestattete
Mini-Computer am Handgelenk,
die Gesundheitsdaten wie Schritt-
zahl und Pulskurven aufzeichnen.
Einige können sogar ein Elektrokar-
diogramm (EKG) erstellen und VHF
erkennen. Das kann einen wich-
tigen Beitrag zur Früherkennung
und Schlaganfallprävention leisten,
da diese Herzrhythmusstörung auf-
grund ihrer unklaren Symptome wie
Herzrasen und -stolpern, Müdigkeit,
Schwindel und Schlafstörungen oft
lange unerkannt bleibt. Die von der
Uhr aufgezeichneten EKG-Kurven

können Ärzt:innen eine wertvolle
Hilfe bei der Diagnostik sein. Studi-
en zeigen, dass EKG-Smartwatches
in der Empfindlichkeit und Signal-
qualität bei der Erkennung von VHF
einem herkömmlichen Langzeit-EKG
nicht nachstehen. Gerade für Men-
schen mit einem erhöhten Risiko für
VHF wie Ältere und von Bluthoch-
druck oder Übergewicht Betroffene
kann das Tragen einer Smartwatch
daher sehr sinnvoll sein.
Weitere Informationen unter

www.herzstolpern.de.

Schlaganfälle vermeiden
mit der Smartwatch

Pulsmessen mit Smartwatch Foto:
©Nastasic/istockphoto.com
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Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

Angebote
vom 21.10. bis 26.10.2024

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<
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„mit Knoblauch“

Krustenbraten
„Schinken, mit leichter Schwarte“
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„stets frisch“

Krakauer
„gekocht“

Hausm. Presskopf
„frisch oder geräuchert“

Frühstückswürstchen
„im Portionsdarm“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Rinderbraten
„beste Stücke“
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Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Lassen Sie Ihre Familie später
nicht im Dunkeln tappen.
Bestattungsvorsorge – damit
alles wird, wie Sie es möchten.

 

Herzlichen Dank
Für die Anteilnahme am Tode unseres Onkels und Großonkels

Heinrich Blickhan
bedanken wir uns herzlich.
Unser besonderer Dank gilt allen, die ihn im Leben 
und Sterben begleitet haben. 
Wir danken Herrn Pfarrer Vogl und dem Organisten 
Herrn Manfred Müller.
Für die sehr gute ärztliche Betreuung danken wir Frau 
Dr. Schwinn und ihrem Praxisteam, ebenso Herrn Doktor 
Rösner und Frau Litke vom Pflegedienst Zayed. 
Weiterer Dank gebührt Frau Christina Kreher vom 
Bestattungshaus Rudi Kreher 
 Im Namen aller Angehörigen
 Heinz Schmiedl und Ilse Huther 

* 24.08.1932
† 30.09.2024

Eppertshausen, im Oktober 2024

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um dich und sprach:
Komm heim.

Danke allen, die sich mit

Maria Grimm
* 06.01.1935     † 23.09.2024

zu Lebzeiten verbunden fühlten.

Danke all jenen, die uns in der Trauer ihre Anteilnahme bekundeten, in Worten, in Schrift oder 
einer stillen Umarmung. 
Stellvertretend für alle bedanken wir uns ausdrücklich beim gesamten Team des Gersprenz-
Pflegeheims in Münster, wo Mama in den letzten Monaten ein neues Zuhause gefunden hatte 
und dort liebevoll, aufmerksam und geduldig betreut wurde.

Monika Grimm, Klaus Grimm und 
Sabine Pralle mit Familien

Alle Wege gingen wir gemeinsam, 
doch diesen Weg musst du alleine gehen.

Herzlichen Dank
sage wir allen, die meinen lieben Ehemann, Vater, 
Schwiegervater und Opa auf seinem letzten Weg 
begleitet haben und uns auf vielfältige Weise ihre 
Anteilnahme bekundet haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Burkholz, dem Organisten Herrn Braun, dem OWK 
Eppertshausen und Frau Christina Kreher vom 
Bestattungshaus Rudi Kreher.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Irmgard 
Diana, Tim und Finja

Joachim Müller 
* 02.10.1943     † 01.10.2024

Eppertshausen, im Oktober 2024

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Münster (MA) Viele diskus-
sionsfreudige Mitglieder 
brachten auf der Mitglieder-
versammlung interessante 
Themen und Vorschläge ein, 
wie das frühere Vereinsleben 
reaktiviert werden kann. Die 
Corona-Pandemie hat ein 
großes Loch hinterlassen, das 
nun langsam wieder gestopft 
werde muss. Seien es Ausflüge 
oder regelmäßige Treffen, es 
gibt viel zu diskutieren und 
zu besprechen. Was in diesem 
Zusammenhang natürlich toll 

wäre, sind neue ehrenamtliche 
Mitglieder. Aber das ist ja nicht 
nur ein Problem des VdK, son-
dern betrifft auch die meisten 
anderen Ortsvereine.
Welche Themen standen denn 
nun im Mittelpunkt der Dis-
kussion?
Nachdem das VdK-Gebabbel 
im Bürgerpark so gut ange-
kommen ist, kam die Frage auf, 
ob dieses Gebabbel nicht auch 
über die Winter- und Früh-
lingszeit angeboten werden 
kann.

VdK-Wohnungsberater Karl-
Heinz Dubbel schlug vor, 
eine Fahrt nach Frankfurt zu 
machen, um sich dort eine 
VdK-Ausstellung anzuschauen. 
Im Mittelpunkt stehen viele 
praktische Hilfen für ein barri-
erefreies Leben werden.
Vor dem Hintergrund, dass 
das kostenlose Münsterer An-
zeigenblatt mittlerweile nicht 
mehr als Amtliches Bekannt-
machungsorgan fungiert und 
auch nur sehr sporadisch 
verteilt wird, wünschen die 

Anwesenden, dass Pressemit-
teilungen ebenfalls über den 
vorhandenen E-Mail-Verteiler 
verschickt werden. Das Mittei-
lungsblatt steht nur im Rah-
men eines Abos zur Verfügung.
Die Jahresabschlussfeier 
findet am Samstag, 30. Novem-
ber, um 14 Uhr  in der festlich 
geschmückten TV-Sporthalle 
statt. Die offizielle Einladung 
erfolgt demnächst schriftlich 
oder als E-Mail. Begleitperso-
nen sind natürlich auch herz-
lich eingeladen. 

Jahreshauptversammlung beim VdK Münster

Altheim (MA) Am Sonntag, 
3.November, veranstaltet der 
MGV 1863 Altheim, von 11 bis 
17 Uhr, in der Altheimer Sport- 
und Kulturhalle einen Kreati-
vmarkt.  Auch in diesem Jahr 
haben sich wieder viele Hob-
bykünstler angekündigt. Ne-
ben Schmuck, Deko, Taschen, 

Floristik Patchwork, Alles aus 
Holz gibt es viele weitere in-
teressante Arbeiten zu sehen. 
Genauso gibt es wieder Kaffee 
und Kuchen der Chor La Musi-
ca wird Austeller und Besucher 
um 14 Uhr und 15 Uhr mit Lie-
dbeiträgen begrüßen bzw. un-
terhalten.  

Kreativmarkt in der                   
Altheimer Halle

Die nächste Chorprobe des 
gemischten Chores La Musica 
findet am Dienstag, 22.Oktober,  
von 18.30 bis 20 Uhr, im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses statt.        
La Musica bei „Handkäs‘ 
mit Musik, Wein und Chor-
gesang“ in Schaafheim: 
Vergangenes Wochenende ver-
anstaltete der AGV Bruderkette 
Schaafheim einen Chortreff un-
ter dem Motto „Handkäs‘ mit 
Musik, Wein und Chorgesang“. 
Insgesamt gaben bei der Veran-
staltung in der Schaafheimer 
Kulturhalle sechs Chöre Einblick 
in ihr musikalisches Repertoire. 
La Musica brachte sich ebenfalls 
mit mehreren Liedbeiträgen ein.

MGV 1863 Altheim

Die Wanderfahrer treffen sich 
zum Abschluss der Saison am 
kommenden Sonntag (20.) um 
14 Uhr im Vereinsheim zu ei-
nem gemütlichen Kaffee- und 
Kuchennachmittag.  Dazu sind 
alle, auch die nicht mehr so ak-
tiven und die Teilnehmer der 
Fahrt zum Nord-Ostsee-Kanal, 
eingeladen. Bei einem kleinen 
Beitrag von 2 Euro sind Kaffee 
und Kuchen frei. Die Kuchen 
werden von den Frauen geba-
cken, welche sich mit Brigitte 
Braun absprechen sollten. 

Verein Radsport 1921 
Münster 

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 20.Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Prä-
dikantin Ruth Vetter. Die Kol-
lekte ist f ür die eigene Gemein-
de bestimmt.
Sonntag, 27.Oktober
10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst in Dieburg
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe „Minis“ (Jahrgang 
2021/2022) findet in den 
Herbstferien nicht statt.
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-

pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe „Konfetti“ (Jahrgang 
2023/2024), findet in den 
Herbstferien nur nach Abspra-
che statt. Ansprechpartnerin 
Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com). 
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Freitag, 25.Oktober
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wol-

le..“ im Ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 31. Oktober
19.30 Uhr: Unterhaltsamer 
und lehrreicher Abend rund 
um den Reformationstag unter 
dem Motto “Reformation mul-
timedial für Leib und Seele“.
Sonntag, 3.November
15 Uhr:  Bei diesem Konzert 
hören Sie die Chinesin Yuner 
Li an der Querflöte und Jan 
Feltgen am E-Piano mit klas-
sischem Jazz und asiatischer 
Popmusik. Der Eintritt ist frei.
Jubelkonfirmation in Ep-
pertshausen: Die Friedensge-
meinde begeht am Sonntag, 3. 
November, um 9.30 Uhr in der 
Ev. Kirche in Eppertshausen 

einen feierlichen Gottesdienst 
anlässlich der diesjährigen Ju-
belkonfirmationen. Eingela-
den sind im Besonderen alle 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, die in den Jahren 
1999 (Silberne), 1974 (Goldene) 
in Eppertshausen konfirmiert 
worden sind. Darüber hinaus 
sind auch alle Jubilare 1964 
(Diamantene), 1959 (Eiserne) 
und 1954 (Gnaden), die in ei-
ner anderen Kirchengemein-
de konfirmiert wurden, aber 
heute in Eppertshausen leben, 
herzlich willkommen. Bitte in-
formieren Sie auch ehemalige 
Konfirmand*innen, die verzo-
gen sind und zu denen sie noch 
Kontakt haben. Anmeldung: 
Ev. Gemeindebüro, Pestalozzis-
traßw 8, Münster, per E-Mail 
(friedensgemeinde.eppertshau-
sen@ekhn.de) oder telefonisch 
unter 31311.
Ev. Gemeindebüro Ep-

pertshausen, Münster, 
Altheim und Harpertshau-
sen: Das Gemeindebüro der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Postanschrift: Ev. 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 12 
Uhr und  Montag- und Don-
nerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. Donnerstagnachmittag in 
den Schulferien 14. bis 25. Ok-
tober geschlossen.
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-

ge: Die Kasualvertretung von 
Pfarrer Johannes Opfermann in 
der Zeit vom 11. bis 27.Oktober 
übernimmt Pfarrerin Margit, 
Tel. 0176/80546432 Wir bitten 
um Beachtung!
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 18.Oktober
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 19.Oktober	
17.15 Uhr: Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr)
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde mit dem Kirchen-
chor St. Valentin zgl. f. Hein-
rich Schrod sowie leb. u. verst. 
Angeh. (Stift.); zgl. f. Paul u. 
Gertrud Nierula sowie leb. u. 
verst. Angeh. anschl. Famili-
enabend des Kirchenchors St. 
Valentin 

Sonntag, 20.Oktober	
10.00 Uhr:  Münster Eucha-
ristiefeier für die Pfarrgemein-
de zgl. f. Karl Grimm, Elt., 
Schwiegerelt. u. Angeh.
10.00 Uhr:  Münster Kinder-
wortgottesdienst in der Aula 
hinter der Kirche 
14.00 Uhr:  Münster Tauffeier
Dienstag, 22.Oktober	 	
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier
Mittwoch, 23.Oktober
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (i. d. Valen-
tinuskapelle)
15.00 Uhr:  Münster Rosen-
kranzandacht für Senioren
19.00 Uhr:  Münster Ge-
schenkte Zeit. „Von Perle zu 
Perle“, Rosenkranzandacht
Freitag, 25.Oktober
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
17.00 Uhr:  Münster Mini-Kir-
che. „Vom Samen zur Frucht. 

Wir ernten und sagen Danke!“ 
Samstag, 26.Oktober	
18.00 Uhr: Münster Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung
Sonntag, 27.Oktober
Kollekte: Weltmission
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zum Stiftungsfest 
der Kolpingsfamilie mit dem 
Chor St. Sebastian, zgl. f. Pfar-
rer Heinrich Scharf (Stift.); zgl. 
f. Hildegard Schledt sowie leb. 
u. verst. Angeh.
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Kinderwortgottesdienst im 
Haus Sebastian 
Kindergottesdienste im 
Oktober: Wir laden zum 
Kindergottesdienst am 20. Ok-
tober um 10 Uhr: in der Aula 
in Münster, An der Kirche 4 
(Pfarrzentrum  hinter der Kir-
che) ein.
Seniorenclub Eppertshau-

sen in der Seniorenwohnanla-
ge, Willy-Brand-Straße 6-8 am 
Mittwoch, 23.Oktober, um 15 
Uhr:   Geburtstage des Monats 
Oktober. Sollte ein Fahrdienst 
gewünscht sein, bitte bei 
Herrn Neubecker melden, Tel. 
393 762 oder 0170 864 2078.
Seniorenkreis Münster: 
Am 23. Oktober um 15 Uhr lädt 
Pfarrer Schüpke in die Pfarrkir-
che zu einer Rosenkranz-an-
dacht ein. Gerne können auch 
andere Gläubige dazukommen 
und mitbeten. Im Anschluss 
daran findet wieder ein gemüt-
liches Beisammensein in der 
Aula des Pfarrzentrums statt.
Geschenkte Zeit: In der Kir-
che St. Michael findet am Mitt-
woch, 23.Oktober, um 19 Uhr 
eine Rosenkranzandacht „Von 
Perle zu Perle“ statt. Alle sind 
herzlich eingeladen mitzube-
ten.
Pfarrbüro Eppertshausen 

ist am Donnerstag, 17., Freitag, 
18. und Mittwoch, 23. Okto-
ber, geschlossen. In dringen-
den Fällen sprechen Sie bitte 
auf den Anrufbeantworter.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage: :             ht-
tps://bistummainz.de/pasto-
ra l raum/ bachgau/pfa r rge -
meinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 

DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:         
ht t p s : // b i s t u m m a i n z .de /
pastoralraum/bachgau/pfarr-
gemeinden/Muenster/start/ 
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Donnerstag, 17. Oktober
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 20.Oktober
18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Sonntag, 27.Oktober
18.00 Uhr: Nachbar-
schafts-Gottesdienst in Die-
burg mit anschließendem Kir-
chenkaffee im Gemeindehaus
Termine
Dienstag,22. Oktober
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 23. Oktober
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor Probe
Donnerstag, 24. Oktober
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrer Opfermann, 
Eppertshausen/Münster: Tel. 
30 38 86, E-Mail: johannes.op-
fermann@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstag-
nachmittag von 16 – 18 Uhr. 
Donnerstagnachmittag in den 

Schulferien 14. bis 25. Oktober 
geschlossen.
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten 
Leitung: Thomas Lehrian, 
E-Mail: kita.martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
ev-kiga-muenster.de.
Ökumenischer lebendi-
ger Adventskalender: Ge-
sucht werden „alte Hasen“ und 
Neueinsteiger, die Lust haben, 
in der Adventszeit mit ihren 
Mitmenschen diese besonde-
re Jahreszeit besinnlicher zu 
erleben und Zeit miteinander 
zu teilen.  Vom 1. bis 23. De-
zember wird jeweils um 18 Uhr 
an bzw. vor wechselnden Häu-
sern ein Adventsfenster „geöff-
net“ und ein Licht entzündet. 
Bei einem kleinen Programm 
von ca. einer Viertelstunde 
mit verschiedenen Elementen 
soll der Advent als besondere 
Zeit neu in unser Bewusstsein 
rücken.  Nähere Infos und um 
Terminwunsch zu  sichern, bis 
spätestens 31.Oktober  im Ev. 
Gemeindebüro, Pestalozzis-
traße 8, Münster, per E-Mail 
(martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de) oder telefonisch un-
ter  31311. Kurzentschlossene 
können sich auch im Novem-

ber noch melden, doch dann 
kann ihr Terminnicht mehr in 
der Dezemberausgabe des „Ge-
meindefensters“ veröffentlicht 
werden.
Jubiläumskonzert „Bras-
so Continuo“ am Samstag, 
2. November, um 19 Uhr in 
der Ev. Martinsgemeinde.                                                                                               
Der Eintritt zu diesem Konzert 
ist frei.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12 Uhr Got-
tesdienst
Mittwoch:  17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 20. Oktober
Wir laden ein zu unseren Nach-
bargemeinden:  
9.30 Uhr: Gottesdienst in Ep-
pertshausen
18.00 Uhr: Taizé -Andacht in 
Münster
Freitag, 25. Oktober

17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 27.Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Kasualvertretung- und 
Sprechstunden-Ferien bis 
19.Oktober. Vertretung: Pfrin. 
Andrea Rudersdorf aus Baben-
hausen, Tel. 0 60 73 / 22 26
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. Donnerstagnachmit-
tag in den Schulferien 14. bis 
25. Oktober geschlossen.

Eppertshausen (EA) Es sind nur 
noch wenige Wochen bis zum 
ersten Advent und wie seit 24 
Jahren veranstaltet  die katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Sebasti-
an auch in diesem Jahr wieder 
einen lebendigen  Adventska-
lender. 
Die Fenster in 23 Häusern von 
Eppertshäuser Bürgern werden 
als Adventskalendertürchen  
mit einer Zahl versehen und 
dekoriert (in „Eigenregie“). Die 
Nr. 24 ist das Kirchenportal 
und  wird mit der Kinderkrip-
penfeier geöffnet.
Jeden Abend treffen sich die 
Interessierten um 17.30 Uhr 
vor dem jeweiligen Haus um 
ein Türchen zu „öffnen „. Die 
Familie, die an diesem Abend 
einlädt, bereitet ein kleines 
Rahmenprogramm vor, das 
heißt es wird gemeinsam ge-
sungen, ein Gedicht vorge-
tragen, auf einem Instrument 

gespielt eine Geschichte vorge-
lesen oder man trifft sich ein-
fach mit Menschen, die so den 
Weg auf Weihnachten zu bege-
hen wollen. 
Wer möchte kann gerne Tee, 
Glühwein, Plätzchen oder an-
deres anbieten.
Es ist keine Veranstaltung nur 
für Kinder oder nur für Freun-
de oder Nachbarn der Gastge-
ber, die Idee ist auch Fremde 
am eigenen Haus zu begrüßen 
und so den Weg bis Weihnach-
ten gemeinsam zu gehen.
In den Ortsnachrichten werden 
jede Woche die Tage mit der 
jeweiligen Adresse bekanntge-
geben. Jeder ist willkommen 
sich bei mir zu melden, um ein 
“Türchen“ zu übernehmen: 
Heidi Kramer vom Festaus-
schuss der kath. Pfarrgemein-
de, gerne per E-Mail: advents-
kalendereppertshausen@web.
de oder telefonisch 37014.

Lebendiger Adventskalender  
in Eppertshausen

Am kommenden Samstag  (19.) 
singt der Kath. Kirchenchor 
„St. Valentin“ Eppertshausen  
in einem Gottesdienst, der be-
sonders für die lebenden und 
verstorbenen  Vereismitglieder 
gehalten wird. Die Chormit-
glieder treffen sich bereits um 
17.15 Uhr zum Einsingen auf 

der Empore der Kirche.
Danach findet in der TAV-Gast-
stätte, bei Adebar, der tradi-
tionelle Familienabend statt. 
Langjährige Mitglieder werden 
geehrt und ein abwechselungs-
reiches Programm wird für ei-
nen kurzweiligen und fröhli-
chen Abend sorgen.

Kath. Kirchenchor                           
„St. Valentin“ Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

www.thermosun.de
06184-992960
Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

JETZT STAATLICHE
FÖRDERPROGRAMME NUTZEN!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Adipositas beeinflusst den All-
tag: Menschen mit Übergewicht
sind oft mit Vorurteilen und Dis-
kriminierung konfrontiert. Starkes
Übergewicht hat jedoch auch
Auswirkungen auf die Organe
und wird mit über 200 Folge-
erkrankungen in Verbindung ge-
bracht. Die Ursachen von Adipo-
sitas werden zunehmend genauer
erforscht – und damit eröffnen sich
neue Wege beim Gewichtsmana-
gement.

Starkes Übergewicht –
Viele Folgeerkrankungen
können sich entwickeln
Menschen mit starkem Überge-

wicht haben oft mit Vorurteilen zu
kämpfen. Neben der Stigmatisie-
rung im Alltag leben sie zudem
mit dem Risiko zahlreicher Folge-
erkrankungen. So kann Adipositas
unter anderem die Entstehung von
Typ-2-Diabetes, Erkrankungen des
Herz-Kreislauf-Systems, Atemstörun-
gen während des Schlafs (Schlaf-
apnoe) und Erkrankungen der Le-
ber fördern. Schon eine Gewichts-
reduktion um fünf bis zehn Prozent
kann das Risko für Folgeerkran-
kungen der Adipositas verringern.

Welche Rolle spielen
die Fettzellen?

Sogar die Fettzellen können
sich durch starkes Übergewicht
verändern und arbeiten dann
nicht mehr so wie bei Menschen
mit Normalgewicht. Wissen-
schaftliche Erkenntnisse haben
gezeigt, dass die Fehlfunktion der
Fettzellen einer der Hauptgründe
für adipositasbedingte Folge-
erkrankungen ist. Denn das Fett-
gewebe ist nicht nur ein Energie-
speicher, sondern reguliert auch
den Energiehaushalt des Körpers.

Hürden bei der
Gewichtsabnahme

Es ist nicht leicht, einmal ange-
legte Fettreserven wieder zu ver-
lieren. Denn mit einer Gewichts-
abnahme passt sich auch der
Hormonhaushalt diesen neuen
Gegebenheiten an. So werden
bestimmte Darmhormone ausge-
schüttet, die das Sättigungsgefühl
vermindern unddasHungergefühl
verstärken. Gleichzeitig braucht
der Körper weniger Energie im
Ruhezustand. Das erschwert das
Abnehmen.

Unterstützung für
Menschen mit Adipositas
Medikamentöse Behandlungs-

möglichkeiten können das Abneh-
men unterstützen. Kombiniert mit
gesunder Ernährung und mehr
Bewegung können diese Medika-
mente Menschen mit Adipositas
dabei helfen, ihr Körpergewicht
zu reduzieren und so ihre Lebens-
qualität zu verbessern.
Ärztinnen und Ärzte können bei

Fragen zu medikamentösen The-
rapiemöglichkeiten beraten.
Weitere Informationen unter

www.MeinWegmitAdipositas.de.

Gewichtsreduktion bei Adipositas

So sinkt das Risiko für
Folgeerkrankungen

Adipositas erhöht das Risiko für
gesundheitliche Komplikationen
Foto: Westend61/gettyimages.com
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TSV1 – TSV Lengfeld	  3:2
Das Spiel am vergangenen 
Samstag leitete für den TSV 
Altheim in das Kerbwochen-
ende’24 ein. Lengfeld ging in 
der 19’in Führung und setzte 
somit den TSV A. gleich un-
ter Druck. In der 42‘ fiel ein 
Eigentor bei Lengfeld und 
wenig später der ersehnte An-
schlusstreffer durch D. Altan 
in der 45‘+1. Dass es eng wer-
den sollte an diesem Spieltag, 
zeigt der Ausgleich in der 52‘. 
Danach wurde ein noch ak-
tiveres Spiel eingeleitet, denn 
beide Mannschaften wollten 
voll punkten. Dies gelang dann 
unserer Heimmannschaft, in-
dem D. Laukhardt in der 90‘+2 

das Siegestor erzielte, aktuell 
Platz 2.
TSV2 – SV 45 Reinheim� 8:1
Mit einer 4:0-Führung ging das 
Team in die Halbzeitpause. In 
der zweite Spielhälfte wurde 
dann nochmals aufgedreht, 
drei Punkte wurden sicher zu 
Hause gelassen. Tore: M. Mül-
ler 4‘; D. Altan 34‘, 54’ und 
85‘;C. Herbst 38‘; R. Hieroni-
mus 44‘ und 76‘; A. Rola 60‘, 
aktuell Tabellenplatz 5.
Vorschau
Sonntag (20.):  TSV Richen II - 
TSV2, 13 Uhr,  Lützel Wiebels-

bach - TSV1, 15 Uhr.
Altheimer Kerb: Durch ei-
nen gelungenen Heimsieg der 
ersten Mannschaft wurde die 
Kerb für den TSV beim TSV 
Altheim erfolgreich eingelei-
tet. Am Sonntag nahmen dann 
viele Kinder-Teams der Fuß-
ball-Jugend und Kinderturnen 
sowie beide aktive Mannschaf-
ten am wiederersehntem Ker-
bumzug teil.
Der TSV möchte sich rechtzei-
tig bei allen Gästen bedanken, 
umso mehr noch für den tol-
len Einsatz des Helferteams. 

Turn- und Sportverein Altheim 

HSG Bachgau II - Herren 1 
� 28:21
Spielbericht auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
E2-Jugend (aK) - HSG Hörstein/
Michelbach III (aK) � 0:2 
D-Jugend - TV Beerfelden 13:21 
Vorschau
Sonntag (27.): Herren 1 - HSG 
Aschafftal II (18 Uhr Halle Ur-
berach)

HSG EMU

Abteilung Ringen, Ringer-
krimi ohne Happy End: 
Denkbar knapp mit 12:13 un-
terlagen die Ringer der FSV 
Münster ihren vorletzten 
Vorrundenkampf. Der Mann-
schaftskampf hätte ausgegli-
chener nicht sein können und 
zur Pause stand es 8:8. Da-
nach ging Münster durch Said 

Zadahs technischen überlege-
nen Sieg mit 12:8 in Führung 
und hoffte auf einen weiteren 
Sieg durch Abbas Najafi. Dem 
war aber nicht so: Der Müns-
terer Trainer musste sich mit 
6:9 geschlagen geben. Danach 
gleich Großostheim II durch ei-
nen weiteren Punktsieg aus. Im 
letzten Kampf war das Glück 

den Gegnern hold, denn Groß-
ostheims Viktor Terzi erzielte 
mit dem Schlussgong den Sieg-
punkt über Münsters Hedaya-
tullah Qasemi.
Im letzten Kampf der Vorrunde 
ist Münster in Haibach gefragt. 
Kampfbeginn ist um 20 Uhr 
in der Haibacher Kultur- und 
Sporthalle.

FSV Münster

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Tauchtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Region (NZH) „Durch meine 
Arbeit auf der Stroke Unit wur-
de mein Interesse an dem Fach-
gebiet Neurologie geweckt. Dies 
bewog mich dazu die Fachwei-
terbildung zur Fachkraft für 
Neurologie zu erlernen“. Mo-
hammad Abazeed arbeitet auf 
der neurologischen Station der 
Asklepios Klinik in Langen. 
„Der Erfolg bei einem Patien-
ten, der nach einem Schlag-
anfall körperlich stark ein-
geschränkt und nach einer 
Thrombolysetherapie in kür-
zester Zeit wieder vollständig 
genesen war, hat mich tief be-
eindruckt“, berichtet Abazeed. 
„Die Patienten immer wieder 
zu motivieren, ihre Ressourcen 
erhalten und zu fördern ist die 
Herausforderung bei meiner 
Arbeit. Dann aber die Freude 
der Patienten und ihrer Ange-
hörigen über jeden Fortschritt 
mitzuerleben zeigt mir, wie 
wichtig unsere Arbeit als Pfle-
gefachkräfte ist“.
Seine Ausbildung zum Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
ger absolvierte der aus Syrien 
stammende Abazeed 2018 bis 
2021 am Asklepios Bildungs-
zentrum für Pflegefachberufe 
in Dreieich. Im Rahmen einer 
neurologischen Weiterbildung 
(Stroke Unit) hat sich Moham-
mad Abazeed auf seine jetzi-
ge Aufgabe vorbereitet. Über 
sieben Monate mit rund 380 
Theoriestunden erlernte er die 
notwendigen Kompetenzen, zu 

denen spezielle Lagerungs- und 
Mobilisationstechniken, Vor-
bereitung und Mitwirkung bei 
neurologischen Untersuchun-
gen auch die Zusammenarbeit 
mit Ärzten und Thera-peuten 
oder die Beratung von Angehö-
rigen gehört.
„Als in unserem Haus eine neue 
neurologische Station eröff-
net wurde habe ich die Chan-
ce wahr-genommen, mich für 
eine weitere verantwortungs-
volle Aufgabe zu bewerben“. Als 
stellvertreten-der Stationsleiter 
übernimmt Abazeed noch Or-
ganisations- und Führungs-
aufgaben für seine Station. Die 
Gestaltung der Arbeitsabläufe, 
Dienstpläne schreiben, Kom-
munikation im Team und mit 
anderen Berufsgruppen oder 
Vorgesetzten sind Aufgaben, 
bei denen er seine Stationslei-

tung unterstützt. 
„Wichtig ist, dass man sich ste-
tig fortbildet. Wenn man Inte-
resse zeigt, sich informiert und 
vielleicht auch mal hospitiert, 
findet jeder für sich seinen 
richtigen Weg“ weiß Abazeed 
und möchte nun noch die Wei-
terbildung zur Leitung einer 
Station absolvieren.
Mit über 160 Standorten bun-
desweit bieten die Asklepios 
Kliniken ein umfassendes 
Spektrum an Versorgungsange-
boten und zahlreichen Einsatz-
möglichkeiten für qualifizierte 
Pflegekräfte an. Auch die Kli-
niken im Rhein-Main-Gebiet, 
mit den Standorten in Langen, 
Lich, Seligenstadt und Wiesba-
den, bieten herausragende Ent-
wicklungs- und Karrieremög-
lichkeiten im Pflegebereich. 
Frank Schmitz, Koordinator 
für Fachkräftegewinnung und 
-sicherung, betont: „Durch 
unsere Bildungszentren bietet 
Asklepios nicht nur eine um-
fassende Ausbildung, sondern 
auch maßgeschneiderte Fort- 
und Weiterbildungsangebote. 
So werden Pflegekräfte optimal 
auf die vielfältigen Herausfor-
derungen vorbereitet. Freistel-
lungen und Kostenübernah-
men unterstützen sie dabei 
bestmöglich.“ 
Weitere Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten finden 
Interessenten auf der Home-pa-
ge https://www.asklepios.com/.
� (Foto: Asklepios)

Das Asklepios Pflegeportrait 
Rhein-Main

Mohammad Abazeed - Pflegefachkraft für Neurologie und                          
stellvertretender Stationsleiter
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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Impressum

Das ANTIK-Haus bietet Höchstpreise für Pelze (bis zu 5000€) jeglicher Art, sowie für Goldschmuck (zum aktuellen Tageskurs).
Weiterhin kauft das Unternehmen: Lederjacken, Porzellan, Schallplatten, Zinn, Silberbesteck, Silber- und Goldmünzen,
Zahngold, Bilder, Uhren, Bernstein, Militaria, Korallenschmuck, Eisenbahnen.
Ferner werden Teppiche zu Höchstpreisen versteigert.
Begutachtung und Bewertung ihren Schmuckstückes gerne auch kostenfrei bei Ihnen zuhause.

Die Experten sind für Ihre Schätze vom 19.10. bis 26.10.2024 im ANTIK-Haus vor Ort.

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Zellhäuser Str. 16 - 63533 Mainhausen

Tel. 06182-7962197  Mobil: 0176-20529075

Müll

Freitag, 18. Oktober
Abfuhr Gelber Sack Altheim
Montag, 21. Oktober
Abfuhr Biotonne

 
Notdienste Geburtstagskinder

Münster
18.10.2024
Rocco D‘Arelli
Beethovenstr. 6, � 70 Jahre
20.10.2024
Rosemarie Kiedels
Berliner Str. 2, � 70 Jahre

Altheim
21.10.2024
Anna Buls
Meisenweg 11, � 70 Jahre
Roswitha Findik-Löffler
Sudetenstr. 35, � 70 Jahre
23.10.2024
Maria Schäfer
Kärcherstr. 18,�  75 Jahre

18.10.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Straße 79, Münster, Tel.: 	
	 06071/630444
19.10. 	 Ratioapotheke, Habitzheimer Straße 12, Otzberg, Tel.: 	
	 06162/72458
20.10.	 Julius Apotheke, Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 		
	 06074/94750
21.10.	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstraße 46, Dudenho		
	 fen, Tel.: 06106/6668870
22.10.	 Breidert Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/98218
23.10. 	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener-Str. 13-15, Rö		
	 dermark, Tel.: 06074/7284088
24.10.  	 Park Apotheke, Rathausplatz 1, Messel, Tel.: 06159/5252

Münster (MA) Es war schon 
recht herbstlich, als die elf 
Wandertrolle in Groß-Umstadt 
zu ihrer letzten Tour des Jahres 
starteten. Abseits der bekann-
ten Wege führten die Schritte 
bis ins Ohlebach-Tal und zur 
Sausteige. Die lange Wald-
strecke hatte einige Trolle von 
einer deftigen Pilzpfanne träu-
men lassen, aber die Stoffbeu-
tel waren bei der Rast völlig 

leer. Auf dem Rückweg über 
die Kissinger Hütte waren die 
Füße schon schwer, denn bei 
der Zielankunft am Schwimm-
bad waren es dann doch 18 
Kilometer geworden. Der Ab-
schluss in der Langsfeldmühle 
in Hergershausen war natür-
lich dem Füllen der Energie-
speicher und der Geselligkeit 
vorbehalten.
� (Foto: VfL)

VfL-Wandertrolle beschließen 
das Jahr 2024

FSV Groß Zimmern- SVM 
1B�  1:4
In Groß Zimmern zeigte die 1B 
endlich mal ein überzeugendes 
Auswärtsspiel. Nach der frü-
hen Führung ließen die Man-
nen um Trainer Tahmim Naim 
nichts mehr anbrennen und 
hätten bei einer etwas besseren 
Chancenverwertung durchaus 
auch höher gewinnen können.
Torschützen: 0:1Nebil Mustefa 
(11‘), 0:2 Samoschkoff (21‘), 0:3 
Gomes (31‘),1:3 Nacar (45‘), 1:4 
Ta t(66‘).
Vorschau
Sonntag (20.): SVM1B - SV Heu-
bach 13 Uhr, SVM1A- SG Mo-
dau 15 Uhr.
Jugendabteilung
Am Mittwoch letzter Woche 
schafften die B1-Junioren ge-
gen den Gruppenligisten JVF 
Groß-Umstadt den Einzug ins 
Kreispokalfinale. In einem gu-
ten, fairen und auf Augenhöhe 
stattfindenten Pokalfight setz-
ten sich die Mäusberg Kicker 
am Ende, nicht unverdient, im 
Elfmeter schießen durch. Vor 
einer ansprechenden Kulisse 
für ein Junioren-Spiel schenk-
ten sich beide Teams nichts 
und zeigten alle Tugenden, 
die zu einem Pokalspiel gehö-

ren. Die Mannen vom Trainer 
Team Mark Braun und Simon 
Funk konnten während der 
regulären Spielzeit dreimal in 
Führung gehen, mussten aber 
immer wieder postwendend 
den Ausgleich hinnehmen. So 
stand es nach regulärer Spiel-
zeit und Verlängerung 3:3. Im 
anschließenden Elfmeterschie-
ßen behielten die SV Jungs die 
Nerven und konnten mit 4:2 
i.E. den viel umjubelten Po-
kal-Sieg einfahren. 
Das Endspiel findet am 26.Ok-
tober gegen den FV Epperts-
hausen in Eppertshausen statt. 
Die genaue Uhrzeit steht aktu-
ell noch nicht fest, wird aber 
frühzeitig auf den Social Media 
Kanälen mitgeteilt.
Weitere Ergebnisse
E1 - SV Vikt. Aschaffenburg 
U10 � 14:3
D1 - Karbener SV � 1:3
E2 - DJK Vikt. Dieburg III � 1:1
SV Weiterstadt - E1�  3:2
C1 – JFV Gersprenztal I 	 3:5
Vorschau
Samstag (19.): C1 - JFV Lohberg 
MO/NR/OR 11 Uhr, B1 - FV 
Lohberg MO/NR/OR 14.30 Uhr 
Dienstag (22.): JSG Reichelsh/
Fr-Crumb I – E1 18 Uhr in Rei-
chelsheim.

Sportverein 1919 Münster

Erfolgreicher Saisonauf-
takt der Tischtennis-Da-
men: Mit einem 7:3-Erfolg 
gegen den TTC Salmünster III 
ist die erste Damenmannschaft 
der DJK in die neue Oberliga-
saison gestartet. Die bisher sie-
glosen Gegner erwiesen sich 
als unangenehmer als erwartet. 
Während Sloboda und Rück-
kehrerin Sarah Benz ihr Doppel 
gewannen, taten sich Bianca 
Wilferth und Clara Meinel 

schwer, sodass es mit einem 1:1 
in die Einzel ging. Dort unterla-
gen Wilferth und Benz jeweils 
im fünften Satz - die DJK lag 1:3 
zurück. Ab hier ging es dann - 
auch dank tatkräftiger Unter-
stützung der vielen Zuschauer 
- bergauf. Sloboda und Meinel 
blieben im hinteren Paarkreuz 
ungeschlagen und Wilferth 
und Benz setzten sich in ihren 
umkämpften zweiten Einzeln 
jeweils im fünften Satz durch. 

„Es war ein kniffliges erstes 
Spiel. Aber wir sind froh, dass 
wir hintenraus eine gute Leis-
tung gezeigt haben“, freute sich 
Sloboda.
Die Punkte für Münster hol-
ten: Sloboda, Meinel (je 2), 
Wilferth, Benz (je 1) sowie das 
Doppel Sloboda/Quartier.
Weitere Ergebnisse
TTC Elz - Jungen 19 � I 3:7
Jungen 19 II - TSV Nie-
der-Ramstadt II � 5:5

Jungen 11 - GSV Gundernh.1:9
TSV Höchst - Jungen 19 II � 6:4
Jungen 15 III - SV Eberstadt �
2:8	
Jungen 19 III - SKG Bickenbach 
� 2:8
Jungen 15 II - TTF Hähnlein 3:7
Mädchen 15 - SV Groß-Bie-
berau � 4:6
Vorschau
Samstag (19.): 1. Damen – TTC 
Salmünster II 19 Uhr.

DJK Blau-Weiß Münster

Münster (MA) Kürzlich fand 
bei der OG Münster eine Aus-
dauerprüfung statt. 

Pünktlich um 17 Uhr begann 
Richterin Mandy Menzel aus 
Hanau mit der Besprechung 
zum Ablauf der Prüfung, 
schließlich mussten zwei Ge-
sundheitschecks während der 
Prüfung durchgeführt werden. 
Der Richterin Mandy Menzel 

stand Thomas Keil als Prü-
fungsleiter sowie unser Ausbil-
dungswart 
Gerold Imgram zur Seite, das 
Schriftliche übernahm Katha-
rina Strasser.  Insgesamt nah-
men neun Hunde auch aus be-
nachbarten Ortsgruppen, inkl. 
deren Führerinnen und Führer, 
an der Prüfung teil. Es galt eine 
Strecke von 20 Kilometern am 
Fahrrad zurückzulegen. Trotz 

des durchwachsenen Wetters 
kamen alle Teilnehmer glück-
lich am Ziel an und konnten 
sich bei Kaffee und Kuchen 
aufwärmen. Nach dem Aus-
füllen der schriftlichen Un-
terlagen und der Vergabe von 
den Teilnahmeurkunden sowie 
kleinen Pokalen gab es noch 
ein deftiges Chili con Carne 
zum Ausklang der gelungenen 
Veranstaltung.�

Verein für Deutsche Schäferhunde:                                                   
Ausdauerprüfung bei der OG Münster

Ergebnis Rundenkampf: 
Ober-Klingen 946 Ringe – 
Münster 979 Ringe: Peter 
Frühwein 332 / Bernd Ellerm-
nann 326/ Markus Kreher 321 
Ringe, Ersatz: Wolfgang Stritt-
matter 302 / Marcel Frühwein 
293 / Ismail Özdemir 276 Ringe
Vorschau: Mittwoch (30.):   
Luftgewehr Münster - Groß- 
Zimmern 2 19.30 Uhr.
Training alle Klassen/au-
ßer bei Wettkämpfen: Mitt-

woch 18 – 20 Uhr, Sonntag: 10 
– 12 Uhr. Bitte anmelden bei 
Oliver Grimm (0151/548 446 
17) oder  Wolfgang Strittmatter 
(0177/712 9432).
Bogenschießen ab sofort in 
der Gersprenzhalle Münster: 
Dienstag / Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr Sonntag von 11 bis 
13 Uhr. Schnupperschützen 
sind nach vorheriger Anmel-
dung willkommen. Ansprech-
person: Sigrid Vollhardt (0177/ 

6635322).
Königsschießen am 2. No-
vember um 17 Uhr im Schüt-
zenhaus. Man wird mit dem 
Luftgewehr auf einen Holzadler 
schießen. Der Wettbewerb ist 
kostenfrei. Wegen der Vorberei-
tung von Speisen ist eine An-
meldung bis zum 25.Oktober 
erforderlich. Die Anmeldung 
bitte zu Oliver Grimm, Schil-
lerstraße 43,  Münster oder per 
Mail oliver.grimm4@freenet.de.  

SV Waidmannsheil Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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